
Die Zukunft

Die Zukunft
Hiead x Ikuhny/Zero x Kizuna

Von abgemeldet

Kapitel 24: Der Kampf

Die Zukunft 24

So hier ist auch schon das nächste Kapitel. Da Kampfszenen allerdings nicht so zu
meinem Standard gehören,w eiß ich nicht ob sie mir gelungen ist. Ich hoffe mal euch
gefällt das Kapitel trotzdem!
^-^ Viel spaß beim lesen!

Am nächsten Morgen saßen alle 10 angespannt in der Mensa und blickten auf ihr
Essen!Doch niemand, nichteinmal Zero vermochte etwas davon anzurühren. Zu
bedrückend war die Stimmung, zu aufgewühlt und brennend. Jeder wusste das auf
seinen Schultern das Schiksal der ganzen Menschheit lag und das hoffen tausender
auf den Kolonien spukte in ihren Köpfen rum.

Seit ihrem ersten Tag auf G.o.A. hatten sie trainiert und gekämpft um Piloten zu
werden. Um ihren Traum zu erfüllen, waren sie bis an ihre äußersten grenzen
gegangen, doch nun wo ihr Traum erfüllt und sie vor dem letzten entscheidenden
Kampf standen, fragten sich alle, ob das was sie taten das richtige war!

Würde der Krieg enden, wenn sie diesen Kampf gewannen??
Würde dann alles Leid ein Ende haben?
Würden sie dann alle Glücklich werden??
Würden sie dann noch Leben??

Das waren die Haupt Fragen die durch ihre Gedanken rasten, doch es waren nicht die
einzigen. Tausende und aber Tausende von weiteren Fragen rannten durch ihre Köpfe
und ließen sie seufzen, zittern, beben, schwitzen, weinen und erstarren.

Es war ein grauenhaftes Bild was Zero und seine Freunde in den Stunden vor dem
Kampf abgaben. Und jeder versuchte sich so gut es ging abzulenken.

Da sie jegliche Nahrung verweigerten, ging jeder der 10 nocheinmal seinen eigenen
Weg, bevor die unvermeidliche Schlacht beginnen würde.

Zero und Kizuna begaben sich zum PRO-ING Hanger um dort nocheinmal in ihren
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Erinnerung zu schwelgen und um die Zeit, die sie noch zu zweit hatten, zu genießen.
Denn wer wusste schon ob Zero diesen Kampf überleben würde!

Clay und Saki saßen an den Computern, doch diese waren nicht an. Vielmehr saßen
sich die beiden Gegenüber und hüllten sich in erdrückendes Schweigen, nicht sicher
ob sie ihren Gefühlen folgen sollten.

Roose und Wrecka, waren als einzige in der Mensa geblieben und sahen sich stumm
an. Sie wussten das sich ihre gemeinsame Zeit hier trennen würde, wenn der Kampf
begann, denn das es ein harter Kampf mit Verlusten sein würde, das war beiden
bewusst. Und umso mehr genoßen sie die Zeit die sie noch hatten!

Yamagi und Tsukasa saßen im Entspannungsraum und redeten über die
Vergangenheit, über belangloses Zeug, obwohl sie doch eigentlich etwas anderes auf
dem Herzen hatten. Etwas lang verstecktes und nie ausgesprochenes.

Hiead und Ikuhny waren im Observatorium unmd sahen hinaus zu den Sternen. Die
Luft um sie herum war durch die Stille sehr erdrückend, aber diesesmal bestand keine
Kluft zwischen ihnen, nein diesesmal waren sie sich näher als all die Male davor.

~BEI ZERO UND KIZUNA~

"Weißt du noch wie alles angefangen hat?? Wie du mir die Ohrfeige gegeben hast und
dann davon gerannt bist??"

"Ja, natürlich, du hast danach sogar noch einen Kinnhacken von Azuma wegen mir
bekommen." sagte Kizuna lachend und wuschelte Zero durch sein Haar

"Tja, wer hätte damals gedacht wie sich das alles entwickeln würde! Wer hätte
gedacht das wir mal zusammen kommen, nur um im alles entscheidenden Kampf,
vielleicht wieder auseinader gerissen zu werden!" erwiederte Zero und klang dabei
sehr ernst!

Schweigend schlang Kizuna ihre Arme um Zero und schmeigte sich sofest sie konnte
an ihn! Sie wollte ihn nicht gehen lassen, nein sie wollte seine Wärme und sein Nähe
spüren. Sie wollte all die Gefühle, die Zero in ihr hervor rief nicht verlieren!

Noch Lange saßen die beiden in dieser Schweigenden und doch alles sagenden
Umarmung da und genoßen einfach die Nähe des anderen.

~BEI CLAY UND SAKI~

Tiefes Schweigen hüllte die beiden ein und erdrückte sie fast. Ihre Gedanken waren
leer und drehten sich doch nur um eines.

Was würde passiere??
Wie würde dieser Kampf ausgehen??
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Was würde ihnen die Zukunft bringen??

"Nun ist er also da! Der letzte Kampf um das Schicksal der Menschen!"
brach Saki endlich die Stille und gab beiden somit etwas worüber sie reden konnten.

"Ja, jetzt ist der Kampf da. Und ich wünschte es wären nciht wir die ihn führen
müssen. Es mag Egoistisch klingen, aber ich wünschte das Erts und die anderen noch
lebten um diesen Kampf zu führen. Sie waren beser als wir! Sie hingen mit ihrem
ganzen Herzen daran."

"Ja, das ist wohl war. Aber es läßt sich nciht ändern, Clay. Aber was ist mit dir, hängst
du nicht mehr mit ganzem Herzen daran, diesen Kampf zu gewinnen?? Willst du nicht
das dieser schreckliche Krieg endlich aufhört?" Saki sah ihn mit einer Mischung aus
Wissen und Neugierde an, während sie auf die Antwort von Clay wartete.

"Nein!.... Schon lange bedeutet mir das Ende des Krieges nicht mehr alles. Denn wenn
wir gewinnen, dann wird eine andere Rasse aussterben und wenn wir verlieren
werden wir sterben.Egal wie der Krieg auch ausgehen mag, einer wird immer
sterben."

Saki wusste nicht was sie darauf noch erwiedern sollte, den Clay hatte recht. So oder
so, einer würde auf alle Fälle sterben.

Wollte sie das??
Wollte sie schuld sien, das andere Lebewesen starben??

"Was sollen wir tun??"

".....Ich weiß es nicht!"
Sagte Clay ehrlich und seufzte dabei.

Wieder hüllte die beiden dieses erdrückende Schweigen ein, während jeder für sich
über eine Lösung nachdachte.

~BEI ROOSE UND WRECKA~

"Jetzt ist es also soweit. Wir werden kämpfen. Ich werde mich endlich rächen können,
aber eigentlich will ich es nicht mehr!"
sgate Roose und sah dabei Gedankenverloren auf das Essen vor ihnen.

"Ich weiß. Aber dieser Kampf war vorher zusehen, nur das gerade wir ihn führen
müssen, das konnte keiner ahnen."
versuchte Wrecka, Roose etwas abzulenken, aber sie selbst wusste nur zu gut, das es
kein zurück mehr gab

"Wir werden vielleicht sterben!"
Dieser einfache Satz ließ beide schwiegen. Sie sahen sich einfach nur noch an um in
dem gesicht des andern nach einer Lösung zu suchen, die sie doch eigentlich schon
längst kannten.
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~BEI YAMAGI UND TSUKASA~

"Ich habe meiner Mutter nie verziehen das sie so kleen war und ich das von ihr
geeerbt habe, aber im Grunde ist das nur ein kleines Problem im Vergleich zu dem was
uns noch bevor steht!"

"Vielleicht, reicht schon ein so simpler einfacher Grund aus um einen Krieg zu
beginnen! Denn wer weiß schon wann dieser Krieg begonnen hat. Ikuhny und Kizuna
haben es uns zwar erzählt, aber könnenw ir das wirklich glauben?? Immerhin waren
diese Informationen vom Feind!" Lange sah Tsukasa Yamagi an und beobachtete jede
seiner Bewegungen.

"Ich weiß nicht ob wir den Worten des Feindes trauen können, doch immerhin haben
sie Ikuhny und Kizuna freiwillig gehen lassen. So gesehn glaube ich nciht das sie
wirklich böse und ich bin mir fast sicher das sie diesen krieg genauso wenig wollen wie
wir."

"Aber trotzdem werdens ie kämpfen ebenso wie wir. Es ist eine verzwickte
ausweglose Situation." Tsukasa seufzte und ihr Blick wirkte Glasig als würde sie jeden
Moment beginnen zu weinen.

In diesem Moment tat Yamagi etwas, was er schon seit langem tun wollte, was er aber
immer wieder verzögert hatte. Sanft nahm er Tsukasas Kinn in seine HAnd und
brachte sie so dazu ihn anzusehen.

Ein wohliger Schuaer durchlief ihren gesamten Körper als Yamagi vorsichtig seine
Lippen auf ihre legte und sie in einem sanften Kuss gefangen nahm.

Tsukasa fühlte sich als würden alle traurigen Gedanken aus ihrem Kopf gesaugt, einzig
Yamagi und sein Kuss zählten noch für sie.

Als sie sich dann doch lößten, lag eine unbeschreibliche Spannung in der Luft und die
beiden sahen sich lange schwiegend tief in die Augen und ertranken darin!

~BEI HIEAD UND IKUHNY~

Sanft hatte Hiead sein Arme um Ikuhny's Körper geschlungen und sein Kopf ruhte auf
ihrem. Beide sahen tief in Gedanken hinaus in die Dunkelheit des All die zwar von den
Sternen erhellt wurde, aber eigentlich ein trostloser Anblick war.

"Ich habe Angst. Zum ersten mal habe ich Angst vor einem Kampf. Kaum zu Glauben,
oder Ikuhny??"

"Nein. Jeder hätte in dieser Situation Angst Hiead. Es ist etwas natürliches und es ist
nicht verboten. Immerhin liegt auf euren Schulternd as Schicksal einer ganzen Rasse.
Es ist doch nur verständlich das du Angst hast!"
Beruhigend und ihre Worte unterstreichen, strich Ikuhny Hiead über den Arm und
lehnte sich mit dem Kopf an seine Brust.
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"Ich komme mir trotzdem erbärmlich vor. Ich weiß nicht was ich tun soll, oder wie ich
mich verhalten soll wenn es soweit ist."

"Mach dir keine Gedanken Hiead, wenn es soweit ist, wenn der Kampf beginnt, wirst
du wissen was zu tun ist und ich werde dir helfen so gut ich es kann. Mach dir also
bitte keine unnötigen Gedanken."
Ikuhny's Stimme war nur ein Flüstern und doch beruhigte es Hiead ungemein.
Langsam ließ er sich neben ihr auf der Bank nieder und nahm ihre linke Hand in seine.

"Hier, ich habe noch etwas was dir gehört. du hast ihn damals vor meine Tür gelegt!"
Damit streifte er ihr vorsichtig, den Silbernen Ring über, den er ihr damals unter dem
Baum, als sie seinen Antrag angenommen hatte, anlegte.

Lange Zeit sah Ikuhny auf den Ring hinab und dachte an das was seit diesem Tag alles
geschen war und endlich nach einer geraumen Weile sah sie wieder ins Hieads Gesicht
in dem die Anspannung deutlich zu sehen war.

"Ich werde auf dich warten, darauf das du zu mir zurück kehrst!"
Damit schlang Ikuhny ihre Arme um Hiead's Hals und die beiden versanken in einem
Kuss der ihre Liebe füür die Ewigkeit fest in die Sterne um sie herum schrieb.

/ALLE PILOTEN AUF IHRE POSITIONEN! DER LETZTE KAMPF UM DAS SCHICKSAL DER
MENSCHHEIT BEGINNT! VIEL GLÜCK IHNEN ALLEN!/

Mit einem letzten tiefen Atemzug erhoben sich die Zehn von ihren Plätzen und gingen
mit festen Schritten auf ihre Positionen. Ein letztes Mal betrachtete die Jungen
Männer ihre Göttinnen bervor sie in die Ingrids stiegen und ihre Göttinnen sich auf
den Weg zum Kommandoraum begaben.

Jeder der 10 trug die Angst im Herzen, aber auch ein Fünkchen Hoffnung.

"ERNN LATIES BEREIT?"fragte Kizuna
"BEREIT!"antwortete Zero
"EEVA LEENA BEREIT?"fragte Ikuhny
"BEREIT!"antwortete Hiead
"AGUI KEMAJIA BEREIT?"fragte Tsukasa
"BEREIT!"antwortete Yamagi
"TELLIA KALISTO BEREIT?"fragte Wrecka
"BEREIT!"antwortete Roose
"LUHMA KLEIN BEREIT?"fragte Saki
"BEREIT!"antwortete Clay

"STARTERLAUBNIS ERTEILT!"

Damit flogen die 5 Ingrids hinaus in das All wo die PRO-ING'S Ihrer Nachfolger schona
uf sie warteten und wo sich auch schon bald darauf die Victims einfanden.

"Why was I one of the chosen one's?
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Until the fight I could not see
The magic and the strength
Of my power
It was beyond my wildest dream's

Chorus:
Dark wing's they are descending
See shadow's gathering around
One by one they are falling
Every time they try to strike us down

Don't you die on me
You haven't made your peace
Live liefe, breathe, breathe
Don't you die on me
You haven't made your peace
Lve liefe, breathe, breathe

Chorus:
Dark wing's they are descending
See shadow's gathering around
One by one they are falling
Every time they try to strike us down

As they took your soul away
The night turn's into the day
Blinded by your ray's of life
Gave us the strength we needed

Dark wing's they are descending
See shadow's gathering around
One by one they are falling
Every time they try to strike us down
Dark wing's they are descending
See shadow's gathering around
One by one they are falling
Every time they try to strike us down"

Diese Lied flog in einer winzigen Sekunde durch die Köpfer aller beteiligten. Und jeder
der 10 hatte eine Entscheidung getroffen die ihre Zukunft bestimmen sollte.

"GEHBT IHR AUF ODER WERDET IHR KÄMPFEN??
 NOCH HABT IHR DIE CHANCE AUFZUGEBEN!"

Erscholl die Stimme des Königs im All, doch keiner rührte sich vom Fleck. keiner
Antwortete, einzig ihre Waffen zückten sie und simbolisierten somit, das sie den
Kampf gewählt hatten!
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"WIR WERDEN KÄMPFEN!
 FÜR UNS!
 UNSERE FREUNDE!
 FÜR DIE DIE UNS VIEL BEDEUTEN!
 FÜR G.O.A.!
 FÜR DIE MENSCHEN AUF DEN KOLONIEN!
 UND FÜR DIE ZUKUNFT!"

Erklang es sowohl aus den fünf Ingrids als auch aus all den PRO-ING'S die hinter ihnen
standen!

"SO SEI ES!"

Damit schoß eine Flut von Victims heran und umzingelte die Ingrid's.
So schnell Roose konnte baute er den Schutzschild auf n dblockte so zumindestens
ein paar ab. Yamgi, Zero und Hiead setzten all ihr können ein um soviele Victims wie
möglich unschädlich zu machen und auch die Pro-Ings gaben alles was sie konnten.
Doch dann kam eine sehr ernüchternde Botschaft von Clay rein!

"Es werden immer mehr. Mit jedem Victim den ihr erschlagt tauchen zwei neue auf.
Wenn wir soweiter machen dann.............!"
Aufeinmal brach Clay's Leitung zusammen und ein furchtbar knackendes geräusch war
zu hören, welches sich mit den Schreien von Clay vermischte.

Einer der Victims war von hinten an Clay herangeglitten und hatte direkt vor ihm
einen Laserstrehal abgefeurt der Clay frontal getroffen hatte.

Egal was sie taten, sie bekamen einfach keine Verbindung her und sehen konnten sie
ihn auch nicht, denn tausende von Victims verpserrten ihnen die Sicht.

Immer wieder schlugen sie auf die Victims vor ihnen ein und wie Clay gesagt hatte,
tauchten imemr wieder zwei neue auf. Es war eine aussichtslose Schlacht, wenn ihnen
nicht schnell etwas einfiel.

Kizuna, Saki und die anderen, waren verzwifelt damit beschäftigt, eine neue
Verbindung zu clay herzustellen und gleichzeitig ihre Partner zu unterstützen. Jeder
einzelne stand unter imensem Druck und viele von den jüngernen hielten dem nicht
stand und brachen zusammen, was sie zu Dr. Rill brachte die selbst beinahe am
Zusammenbrechen war.

"Hör zu Rei, Nur du allein kannst diesem Kampf ein Ende machen. Du allein besitzt die
Macht dazu. Doch deine Macht allein reicht nicht aus. Du benötigst das EX aller um
diesem Kampf ein Ende zu bereiten!"
sprach Tella zu ihm.

"Und wie soll ich das machen! Sieh sie dir an. Sie sind erschöpft und haben viel von
ihrem EX eingebüßt. Die kleinen können den Abweher reigen kaum noch aufrecht
halten und ohne ihr EX sind sie den Victims hilflos ausgeliefert."
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"Ja ich weiß. Aber wenn du das EX alle bündelst und im richtigen moment losläßt,
dann besteht die Chance diesen Krieg ein für alle mal zubeenden."

"HÖRT MIR ALLE BITTE ZU! DAS WAS ICH EUCH JETZT SAGE WIRD EUCH
ÜBERRASCHEN ODER AUCH SCHOKIEREN! VIELLEICHT WERDET IHR MIR NICHT
GLAUBEN, ABER ICH BITTE EUCH VERTRAUT MIR!
ICH BIN TEELA, EHEMALIGE FÜHRERIN DER PILOTEN! ABER GENAUSO BINN ICH
EINER DER FÜNF GEISTER DER LEGENDÄREN INGRIDS! ELIA, SILFEE, HELITAGE, NARIA
UND ICH BESITZEN DIE MACHTE DIE ES DEN PILOTEN ERMÖGLICHT DIE INGRID'S ZU
STEUERN UND IHR EX IM KAMPF ZU NUTZEN! FÜR DIESEN LETZTEN ALLES
ENTSCHEIDENDEN KAMPF BENÖTIGEN WIR EUER EX! KONZENTREIRT EUCH BITTE
AUF EURE KRAFT UND LASST EUREM EX FREIEN LAUF! KONZENTRIERT EUCH AUF
DEN PILOTEN DERN ERNN LATIES UND LENKT EUER EX ZU IHM! ICH WEIß ES KLINGT
SCHWER UND IHR SEID ERSCHÖPFT UND HABT ANGST! ABER DAS IST DIE EINZIGE
CHANCE DIE WIR NOCH HABEN! ALSO BITTE HELFT UNS!"

Diese Nachricht war in jeder Ingrid und in jedem PRO-ING zu hören. Auch auf G.O.A.
und Gis erklang Teelas stimme. Und obwohl sie alle Angst hatten und erschöpft, müde
und schwer verletzt waren, wollte doch ein jeder das dieser Krieg endlich vorbei war.
Alle Anwärter konzentrierten sich auf die letzten verbliebenen Reserven die sie noch
hatten und auf Zero, der bald schon spürte wie unmengen von EX in seine Ingrid
eindrangen. Denn er selbst hätte diese gewaltige Macht niemals in seinem Körper
halten können.

".....wehe du vergeigst das Kumpel!" hörte Zero Yamagi's Stimme bevor die Tellia
Kalisto zu leuchten begann.

"Viel glück Zero!" erklang kurz drauf Roose Stimme und auch Agui Kemajia begann zu
leuchten.

"...........ich....ich hoffe du enttäuschst uns nicht Zero!" erklang in diesem moment Clay's
Stimme und zusammen mit seiner Stimme, die zwar schwach war aber lebendig,
begann auch die Luhma Klein zu leuchten.

"Zeigst Ihnen Enna!" erwiederte Hiead und ohne große Umscheife begann auch Eeva
Leena zu leuchten!

Unendlich viel Macht hatte sich in der Ernn Laties gesammelt, nur Zero's EX fehlte
noch.
Ein letztes mal, ließ er seine Blick über die Reihen der Pro-Ings und über seine
Freunde schweifen bevor auch Zero sich auf sein EX konzentreirte und es ebenfalls in
die Ernn Laties lenkte.

"Du schaffst das Zero!"hörte er da Wreckas Stimme!
"Wir sind bei dir, also keine Angst!" sprach saki in diesem Moment!
"Glaube an dich Zero, du kannst es schaffen!" versuchte ihm Tsukasas Stimme Mut zu
machen.
"Wir stehen dir bei Zero und wir warten auf dich!" Erklang ikuhny's Stimme sanft und
freundlich wie immer!
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"Ich Liebe dich Zero!" sprach Kizuna leise und doch hörbar zu Zero.

"Du hast es gehört. Sie alle glauben an dich. Also glaub du auch an sie und vorallem an
dich. Zero du ahst die Macht aller in deinen Händen, du kannst es schaffen!"

Damit verstummte Teelas Stimme und Zero schloß seine Augen. Er hörte die Victims
um sich herum sich neu formatieren und wie alle Kämpfer leise atmeten. Er konnte
den Herzschlag jedes einzelnen hören und vor seinem geistigen Auge sah er einen
Punkt, in den Reihen der Victims der immer wieder beschützt wurde. Und Zero wusste
das dieser Punkt der entscheidende war.

Mit einemal riß er seine Augen auf und konzentrierte sich auf das EX aller. Eine
gewaltige Energiekugel formte sich zwischen den Händen der Ernn Laties und schwoll
zu gigantiscghem Ausmaß an. Bald schon hatte die Kugel ihre entgültige Form
erreicht und mit einem lauten Schrei schoß Zero den Energieball genau durch die
Reihen der Victims hindurch und als die Energiekugel den Punkt, den Zero gesehen
hatte erreichte, entlud sich die Energie in einer gewaltigen Explosion die durch das
ganze Universum hin zu hören und zu sehen war.

Dann kehrte eine bedrückende Stille ein, wärend sich der gewaltige Lichtschleier
auflößte!

Soooooooo, das war das vorletzte Kapitel. Wie ich schon sagte sind Kampfszenen
nicht gerade meine Spezialität aber ich hoffe es hat euch trotzdem gefallen. Dieses
Kapitel ist das mit Abstand längste was ich bisher geschrieben habe und ich hoffe ihr
lest auch fleißig das letzte Kapitel.^-^
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